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Rückblick des Feuerwehrkommandanten

Geschätzte Bevölkerung der 
Stadtgemeinde Allentsteig

Nach meiner Wiederwahl zum Kommandanten im 
Jänner 2021 für weitere fünf Jahre, möchte ich in 
meinem Bericht einen Rückblick auf die wichtigsten 
Ereignisse und Entwicklungen geben.

Einsätze und Großschadenslagen
In den letzten Jahren waren wir mit mehreren au-
ßergewöhnlichen Einsätzen konfrontiert, die unser 
gesamtes Können, unsere Ausrüstung und den Zu-
sammenhalt der Mannschaft forderten:

Hagelunwetter am 24. Juni 2021: Ein massives 
Unwetter mit großem Hagelschlag verursachte im-
mense Schäden an Gebäuden, Fahrzeugen und In-
frastruktur. Unsere Feuerwehr stand sieben Tage 
lang permanent im Einsatz, um Dächer proviso-
risch abzudichten, Verkehrswege freizuhalten, be-
schädigte Objekte zu sichern und die Bevölkerung 
zu unterstützen. Die Einsatzdauer, das Einsatzvo-
lumen und die große Anzahl betroffener Haushalte 
machten dieses Ereignis zu einer der forderndsten 
Naturkatastrophen der letzten Jahrzehnte in unse-
rer Region.

Truppenübungsplatzbrand im Frühjahr 2022: 
Auf dem TÜPL-Allentsteig kam es zu einem groß-
flächigen Brand, der über mehrere Tage bekämpft 
werden musste. In Zusammenarbeit mit mehreren 
Wehren sowie dem Bundesheer und unter Einsatz 
spezieller Waldbrandausrüstung gelang es, eine 
weitere Ausbreitung zu verhindern.

Jahrhunderthochwasser im September 2024: 
Ungewöhnlich starke und anhaltende Regenfälle 
führten zu einem der schwersten Hochwasserer-
eignisse der letzten Jahrzehnte. Neben dem Auf-
bau von Schutzmaßnahmen und der Evakuierung 
betroffener Haushalte, standen wir auch bei Pump-
arbeiten, Sicherungsmaßnahmen und der Koordi-
nation mit anderen Einsatzorganisationen im Dau-
ereinsatz.

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr – 
Jubiläumsfeier 2023
Ein besonderer Höhepunkt war unser 150-jähriges 
Bestandsjubiläum, das wir im Sommer 2023 im Mei-
erhof Allentsteig feierlich begingen. Zahlreiche Gäs-
te aus Nah und Fern, darunter auch viele benach-
barte Feuerwehren und Vertreter der Politik, feierten 
mit uns diesen bedeutenden Meilenstein unserer 
Geschichte. 

Die Veranstaltung war 
nicht nur ein Zeichen 
der Wertschätzung für 
unsere Arbeit, sondern 
auch eine Gelegenheit, 
der Bevölkerung die 
moderne Feuerwehr 
näherzubringen.

Investitionen in Ausrüstung und Sicherheit
Um den stetig wachsenden Anforderungen gerecht 
zu werden, investierten wir gezielt in neue Ausrüs-
tung und Schutzbekleidung. In den letzten fünf Jah-
ren wurden unter anderem folgende Anschaffungen 
getätigt, welche die Feuerwehr selbst finanzierte:

Schadstoffausrüstung: €   2.936,-
60 Säcke Ölbindemittel: €   2.650,-

36 Einsatzbekleidungen: € 32.677,-
60 Einsatz-T-Shirts: €   1.470,-

Regenbekleidung: €   1.283,-
Einsatzmonitor: €      560,-

Zelt für die Feuerwehrjugend: €   5.616,-
1 digitales Handfunkgerät: €      563,-

Atemschutzprüfkoffer: €   1.339,-
Waldbrandausrüstung: €   2.233,-

1 Schwimmsauger: €      636,-
1 Schwimmpumpe: €   1.523,-

Diese Investitionen erhöhen nicht nur die Einsatz-
bereitschaft und Effizienz unserer Feuerwehr, son-
dern tragen auch entscheidend zur Sicherheit unse-
rer Mannschaft bei.

Ausblick:
Die nächsten Jahre werden uns weiterhin fordern – 
sei es durch klimabedingte Extremereignisse, tech-
nische Einsätze oder im Rahmen der Ausbildung. 
Wir setzen auf eine starke Jugend, moderne Aus-
bildungskonzepte und den Erhalt unserer Kamerad-
schaft, um auch in Zukunft für unsere Stadtgemein-
de da zu sein.
Ich danke allen Kameradinnen und Kameraden für 
ihren unermüdlichen Einsatz, der Gemeinde für die 
Unterstützung sowie der Bevölkerung für das entge-
gengebrachte Vertrauen.

Gut Wehr!

Franz Loidolt
Hauptbrandinspektor
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Aufnahmen/Austritte/Abmeldungen

In den Aktivstand aufgenommen wurden:

PFM Hannes STREMPFL und
JFM Katharina BREN

Zur Feuerwehrjugend:
JFM Lukas Shrbeny

Auszeichnungen

In Würdigung ihrer hervorragenden 
Leistungen beim Hochwassereinsatz 2024 

erhielten insgesamt 20 Mitglieder die 
Katastropheneinsatzmedaille des 
NÖ Landesfeuerwehrverbandes.

Im Rahmen des Abschnittsfeuerwehrtages 
am 13.04.2025 in Echsenbach wurden folgende 

Mitglieder geehrt:

BI Michael Shrbeny

Ehrenzeichen für 25 Jahre verdienstvolle 
Tätigkeit im Feuerwehr- und Rettungsdienst 

des Landes NÖ

   
EOBI Karl Neubauer

Ehrenzeichen für 60 Jahre verdienstvolle 
Tätigkeit im Feuerwehr- und Rettungsdienst

des Landes NÖ

Personelles

Beförderungen

Zum Feuerwehrmann (FM):
	 PFM Victoria BREN
	 PFM Raphaela KITTLER
Zum Oberfeuerwehrmann (OFM):
	 FM Tanja HELL-WELTZL
Zum Löschmeister (LM):
	 FM Christian GALLIST
	 FM Victoria KITTLER
	 SB Julia RAMHARTER
Zum Sachbearbeiter (SB):
	 FM Peter HAIDER

Überstellung von der FW-Jugend in den Aktivstand von 
PFM Katharina BREN im Rahmen des Maibaumaufstel-
lens am 30.04.

Ernennungen

Zum Fahrmeister:
	 LM Christian GALLIST
Zum Sachbearbeiter Nachrichtendienst
	S B Peter HAIDER
Zum Gruppenkommandant:
	 LM Victoria KITTLER
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Aus- und Weiterbildung

Wald- und Flurbrandbekämpfung –
Grundlagen

Insgesamt 50 Teilnehmer*innen aus dem Abschnitt 
Allentsteig nahmen am 28.02. und 01.03. an der 
zweitägigen Ausbildung zur Wald- und Flurbrand-
bekämpfung am Truppenübungsplatz (TÜPL) Allent-
steig teil.

Die Freiwillige Feuerwehr Allentsteig war durch  VM 
Hannes KRATOCHVIL und SB Julia RAMHARTER 
vertreten. Bei einem weiteren Termin im Herbst ab-
solvierten auch LM Daniel RAMHARTER und OFM 
Marco HELL-WELTZL diesen Grundlagenkurs.

Bei dieser Schulung werden die grundlegenden Tech-
niken und Taktiken zur effektiven Bekämpfung von 
Vegetationsbränden vermittelt. Neben theoretischen 
Inhalten am Freitag stand vor allem am Samstag die 
praxisnahe Schulung im Gelände im Fokus.

Die Ausbildung trägt maßgeblich zur Stärkung der 
Einsatzfähigkeit der Feuerwehren im Abschnitt Al-
lentsteig bei und stellt einen wichtigen Baustein für 
den vorbeugenden und operativen Brandschutz in 
Wald- und Flurgebieten dar.

PFM Strempfl und Kittler (2. u. 3 v.l.) nach ihrem „Abschluss 
Truppmann“

PFM Katharina Bren erhält ihre Urkunde in Bad Traunstein

An diesen beiden Terminen absolvierten insgesamt 
78 Kameradinnen und Kameraden von Feuerwehren 
aus dem ganzen Bezirk diesen Kurs, darunter auch 
zwei Teilnehmer aus der  FF Allentsteig, nämlich PFM 
Christoph KITTLER und PFM Hannes STREMPFL.

Im September konnte PFM Katharina BREN  eben-
falls dieses erste Modul der Grundausbildung in Bad 
Traunstein erfolgreich mit dem „Abschluss Trupp-
mann“ absolvieren.

Wir gratulieren recht herzlich!

Basisausbildung in Allentsteig

An 2 Wochenenden im April (11./12. und 19./20.) 
wurde die Basisausbildung für angehende Feuer-
wehrmänner und -frauen in Allentsteig abgehalten. 

Insgesamt wurden im Jahr 2025 ca. 2.000 Stunden 
für den Bereich Aus- und Weiterbildung von unseren 
Mitgliedern erbracht. 

Dazu zählten unter anderem 49 Schulungen und 
Übungen, 36 Kurse und Fortbildungen sowie acht 
Online-Module.

Diese Ausbildungen sind ein unverzichtbarer Be-
standteil der Einsatzvorbereitung und erhöhen die 
Handlungssicherheit jedes Einzelnen im Ernstfall.
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Statistik

Gesamtstatistik FF Allentsteig von 01.01.2025 bis 31.12.2025

Übungen

Einsätze

sonstige Feuerwehrtätigkeiten

von den Mitgliedern geleistete Gesamtstunden im Jahr 2025:  7917

Übungen:

Ausbildertätigkeiten:
Bewerbsteilnahmen:
Kursteilnahmen:       
diverse Feuerwehrtätigkeiten:

Impressum: Herausgeber und Verleger FF Allentsteig, Seestraße 2, 3804 Allentsteig
Für den Inhalt verantwortlich: FF Kommandant HBI Franz Loidolt

Druck: Druckerei Berger, Horn Fotos: FF Allentsteig, AFK Allentsteig und F. Schiller

 TERMINE 2026:
 17. Februar: Faschingsausklang ab 16 Uhr im Feuerwehrhaus
 30. April: Maibaumaufstellen am Hauptplatz
 02. Mai: Florianifeier in Thaua, 18 Uhr
 19. Juni: Sonnwendfeuer
vsl. 01.August: Feuerwehrheuriger

2026

Gesamt Einsätze:         	       39 mit    285 Mitgliedern   561 Stunden

261 Stunden
279 Stunden

9 Stunden
12 Stunden

Technische Einsätze:
Brandeinsätze:
Schadstoffeinsätze:
Fehlausrückungen:

27 mit
4 mit
2 mit
6 mit

173 Mitgliedern
43 Mitgliedern
15 Mitgliedern
54 Mitgliedern

Tätigkeiten Gesamt:        355 mit   1213 Mitgliedern   6378 Stunden

5 mit
3 mit 

37 mit
310 mit

18 Mitgliedern
38 Mitgliedern
42 Mitgliedern

1115 Mitgliedern

206 Stunden
363 Stunden
490 Stunden

5319 Stunden

387 Mitgliedern49  mit 978 Stunden
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Nachrichtendienst

Mannschafstransportfahrzeug	 3.242 km
Rüstlöschfahrzeug			   334 km
Voraus (VW-Bus)		  276 km
Tanklöschfahrzeug			   263 km
Abschleppachse	 164 km
PKW-Anhänger	 47 km 
Tragkraftspritzenanhänger	 28 km

Gesamt:              4.354 km

AtemschutzFahrmeister

Im September wurden alle unsere Funkgeräte (stationäre, tragbare und Fahrzeug-
funkgeräte) im Zuge eines Updates auf die neueste Gerätesoftware umgestellt, neue 
Sprechgruppen für Sonderdienste installiert und umliegende Bezirke ins Verzeichnis 
aufgenommen. Somit wurde ein wichtiger Schritt unternommen, unsere Ausrüstung zu-
kunftsfit zu halten und für überregionale Einsätze vorbereitet zu sein. 

Die jährliche Abschnittsfunkübung wurde am 17. Oktober von der FF Kirchberg-Schön-
feld veranstaltet. Wir nahmen mit 6 Mitgliedern an dieser Übung teil und konnten unsere 
Fertigkeiten, unter anderem bei den Themen „Arbeiten in der Einsatzleitung“, Lotsen-
dienst und Gerätekunde festigen.

Weiters dürfen wir uns über einen neuen Funker in der Feuerwehr freuen. 
PFM Hannes STREMPFL hat den Kurs NRD-20 absolviert und zählt somit zu den 50 ausgebildeten Funkern 
der FF-Allentsteig. PFM Christoph KITTLER und HFM Johannes HARDT haben ebenfalls einen oder mehre-
re Kurse für den Nachrichtendienst absolviert und werden ihre Ausbildung 2026 weiterführen.

Außer einiger kleinerer Reparaturen und der erfor-
derlichen §57-Überprüfungen unserer Einsatzfahr-
zeuge gab es 2025 keine nennenswerten Ereig-
nisse im Fuhrpark. Auch die Kilometerleistung der 
Fahrzeuge blieb gegenüber dem Vorjahr annähernd 
gleich. Eine Neuanschaffung gab es, für unser Mann-
schaftstransportfahrzeug MTF wurden Schneeketten 
angeschafft.

Die jährliche Atemschutzgeräte- und Maskenprüfung 
fand am 21. Februar bei der FF Göpfritz/Wild statt.

Acht Pressluftflaschen wurden im Mai zur zehnjähri-
gen Überprüfung in die zentrale Atemschutzwerkstatt 
des NÖLFV nach Tulln gebracht, wo sie zusätzlich 
mit einer Abströmsicherung ausgestattet wurden.

Zwei Monatsschulungen inklusive Finnentest wurden 
am 08. Februar und 11. Oktober durchgeführt. Un-
sere Atemschutzgeräte kamen sowohl bei den UA-
Übungen in der Schule und dem Kindergarten als 
auch beim Wirtschaftsbrand in Krug zum Einsatz.

Den Atemschutzkurs in Friedersbach absolvierten im 
April FM Mathias WINKLER und im Mai FM Victo-
ria BREN, nachdem zuvor die erforderliche Gewöh-
nungsübung durchgeführt worden war.

Dadurch erhöhte sich der 
Stand der aktiven Atem-
schutzgeräteträger in 
unserer Feuerwehr auf 
insgesamt 24 Personen.

Finnentest
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Erfolgreiche Teilnahme am 73. NÖ Landesfeuerwehr-Leistungsbewerb

Nach intensiver Vorbereitung und monatelangem 
Training stellten sich unsere Kameradinnen und Ka-
meraden der Wettkampfgruppe am letzten Juni-Wo-
chenende der Herausforderung des 73. Niederös-
terreichischen Landesfeuerwehr-Leistungsbewerbs 
2025 in Schwechat.

Mit großem Einsatz und hoher Disziplin konnte unse-
re Bewerbsgruppe ein starkes Ergebnis erzielen: Alle 
neun Mitglieder unserer Feuerwehr absolvierten er-
folgreich die Leistungsprüfung und durften stolz das 
Leistungsabzeichen in Silber entgegennehmen.

Die gesamte Feuerwehr gratuliert unseren Bewerbsteilnehmern herzlich zu diesem großartigen Erfolg und 
bedankt sich für das Engagement und die investierte Zeit im Dienste der Kameradschaft und Weiterbildung!

Eine großangelegte, bezirksübergreifende Schadstoffübung fand am Samstag, den 26.04.2025, in Neupölla 
statt. Insgesamt 160 Mitglieder von Schadstoffeinheiten aus den Bezirken Gmünd, Waidhofen/Thaya, Krems, 
Horn und Zwettl nahmen an der Übung teil. Die örtlichen Feuerwehren führten zu Beginn die Erkundung der 
Lage durch und begaben sich auf Personensuche im Gefahrenbereich. Aufgrund der Lagemeldung wurde 
entschieden, das Übungsobjekt großräumig abzusi-
chern und die in Anfahrt befindlichen Schadstoffein-
heiten abzuwarten.

Die Schadstoffzüge errichteten einen Dekontamina-
tionsplatz, weiters mussten Chemikalien identifiziert 
und diverse Leckagen abgedichtet werden. Insge-
samt waren fünf Trupps unter Einsatz des Chemika-
lienschutzanzug-Schutzstufe 2 und fünf Trupps unter 
Einsatz der Schutzstufe 3 im Einsatz. 

Geleitet wurde die Übung von Schadstoff-Einsatzlei-
ter Thomas Fichtinger in Zusammenarbeit mit dem 
örtlichen Einsatzleiter Christian Russ. Die überörtli-
che Koordination übernahm Bezirksfeuerwehrkom-
mandant-Stellvertreter Karl Kainrath. 

Die Übung diente der Stärkung der Zusammenarbeit 
über Bezirksgrenzen hinweg und bewies einmal mehr 
die hohe Professionalität und Einsatzbereitschaft der 
Feuerwehren in Niederösterreich.

Auch in der FF-Allentsteig steigt die Zahl der unter-
wiesenen Personen. Fünf Mitglieder haben im ver-
gangenen Jahr an sechs Kursmodulen zum Thema 
Schadstoff teilgenommen.

Schadstoff

Wettkampfgruppe
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Feuerwehrgeschichte

Das erste Feuerwehrdepot befand sich bis 
zum Jahr 1879 beim Brotladen-Rathaus. 
An jener Stelle am Apothekenplatz steht 
heute die Trafik Benedikt. Im Jahre 1880 wurde das 2. Feuerwehr-

depot am Ort des heutigen Rathauses er-
richtet.

Als dritter Standort wurde die Bachgasse 
gewählt, wo an der Rückseite des Jubilä-
umshauses ein Feuerwehrdepot errichtet 
wurde.

Am 13. August 1950 erfolgte die 
Eröffnung des 4. Feuerwehrhau-
ses in der Bachgasse.

In der Seestraße bei der Krennmühle 
wurde Feuerwehrhaus Nummer 5 am 
27. Juli 1968 feierlich eröffnet.

Die erste Mitgliederversammlung im aktuellen Feu-
erwehrhaus in der Dr.-Ernst-Krenn-Straße wurde im 
Jahr 1991 abgehalten, nachdem das Gebäude anno 
1983 von der Gmeinde angekauft und von der FF 
umgebaut wurde.
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Im abgelaufenen Jahr haben die Mitglieder unserer Feuerwehrjugend den Wissenstest erfolgreich 
absolviert. Dieser fand am 05. April 2025 in Friedersbach statt. Er dient der Sicherung und dem 
Nachweis der Ausbildung in der Feuerwehrjugend und umfasst einen schriftlichen Teil (Testblatt) 
und einen Stationsbetrieb (praktische Kenntnisse und Fertigkeiten).

In der Wertungsklasse SILBER war JFM Stefan ZEILINGER angetreten, Katharina BREN, Sebas-
tian HERZOG und Eric BENESCH in BRONZE.
Wir gratulieren unserer Jugend recht herzlich.

Am 22. März 2025 veranstalteten wir eine 
Feuerwehrjugend-Schnupperstunde.

Unser erstes Feuerwehrjugend-Mitglied Ka-
tharina BREN wurde am 30. April 2025 in den 
Aktivstand übernommen. Hier zeigt sich, dass 
die Feuerwehrjugend durchaus eine sinnvolle 
Vorbereitung für eine spätere Laufbahn in der 
Freiwilligen Feuerwehr darstellt.

Von ihren Kollegen der FF Brunn/Wild wurde 
unsere Jugend im Oktober für die „Baumpflanz-
challenge“ nominiert. Bei dieser Social-Media Aktion musste innerhalb einer Woche ein Baum 
gepflanzt werden, andernfalls wäre der nominierenden Feuerwehr eine Jause zu spendieren 
gewesen. Die Aufgabe wurde erfüllt. Ein Video davon findet sich auf der Facebook-Seite der FF-
Allentsteig. 

Wir freuen uns auch über einen Neuzugang. 
JFM Lukas SHRBENY verstärkt seit Oktober die
Mannschaft der Feuerwehrjugend Allentsteig.

Eric Benesch
Sebastian Herzog
Stefan Zeilinger
Noel Fahrecker

Aktuell befinden wir uns in der Vorbereitung für den Wissenstest 2026.

Jugendliche, die an der Feuerwehrjugend Interesse haben, melden sich 
bitte bei Jugendbetreuerin Julia Ramharter (0678/1211715)!

Ein Eintritt in die Feuerwehrjugend ist jederzeit möglich.
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Auszüge aus dem Einsatzgeschehen

Wegen einer Babykatze, die sich bereits längere Zeit nicht mehr von ei-
nem Baum auf der Jugendwiese herunter wagte, wurden wir am 7. Jänner 
zum ersten Einsatz des Jahres von einer Privatperson alarmiert. 

Mittels Leiter konnte EV Roland SHRBENY die Samtpfote sicher retten 
und gemeinsam mit einem weiteren Stubentiger, der ebenfalls unter dem 
Baum wartete, in einer Katzenbox der Melderin übergeben werden.

Diese brachte sie in weiterer Folge zu einem Tierarzt.

Zwei PKW waren im Kreuzungsbereich beim 
Posten 26 kollidiert.

Durch die Wucht des Aufpralls wurde eines der 
Fahrzeuge in den angrenzenden Straßengraben 
geschleudert, das zweite kam auf einem Begleit-
weg seitlich liegend zum Stillstand. Eine Person 
war im Fahrzeug eingeklemmt.

Als wir mit 18 Mitgliedern und 3 Fahrzeugen an 
der Einsatzstelle eintrafen, war der Rettungs-
dienst bereits vor Ort und hatte die medizinische 
Erstversorgung der Verunfallten übernommen.

In enger Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz 
Allentsteig, der FF Göpfritz/Wild sowie der Besat-
zung des  Notarzthubschraubers „Christophorus 
2“ konnte die eingeklemmte Person rasch aus 
dem Fahrzeug befreit und anschließend sofort in 
ein Krankenhaus geflogen werden. 

Verkehrsunfall mit Menschen-
rettung auf der L75

Am 2. Mai 2025 wurden wir um 
07:24 Uhr gemeinsam mit der 
FF Göpfritz/Wild zu einem Ver-
kehrsunfall mit eingeklemmter 
Person auf der L75 Ottensteiner-
straße, in der Nähe der Jugend-
wiese, alarmiert. 

Berichte zu allen unseren Einsätzen finden sie auch auf unserer Homepage www.ff-allentsteig.at 
oder auf facebook.com/ffallentsteig
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Auszüge aus dem Einsatzgeschehen

Tödlicher Verkehrsunfall auf der L75

Am Samstag, den 05. Juli 2025 wurden wir um 15:47 Uhr gemeinsam mit den Feuerwehren Bern-
schlag und Echsenbach zu einem schweren Verkehrsunfall auf der L75 im Bereich Großpoppen 
(TÜPL Allentsteig) alarmiert.

Aus bislang ungeklärter Ursache kam es zu einer Frontalkollision zwischen einem Motorrad und 
einem entgegenkommenden PKW. Trotz des raschen Eintreffens der Einsatzkräfte konnte der Not-
arzt beim Motorradfahrer nur noch den Tod feststellen.

Die Feuerwehr Allentsteig übernahm die Absicherung der Unfallstelle, baute den Brandschutz auf 
und unterstützte den Rettungsdienst. Die Feuerwehr Bernschlag sperrte nach Rücksprache mit 
dem Einsatzleiter die L75 für den Verkehr. 

Nach Abschluss der polizeilichen Erhebungen 
wurden beide Unfallfahrzeuge durch die Einsatz-
kräfte geborgen und gesichert abgestellt.

Erneuter Verkehrsunfall mit Menschenrettung auf der L75

Am Abend des selben Tages wurden wir um 22:20 Uhr zu einem weiteren Verkehrsunfall mit Men-
schenrettung alarmiert, diesmal allerdings direkt im Stadtzentrum von Allentsteig.

Ein Lenker war mit seinem PKW ins Schleudern geraten und im Kreuzungsbereich Ottensteiner-
straße/ Zwettlerstraße gegen eine Hausmauer geprallt. Mit 2 Einsatzfahrzeugen (Voraus und RLF) 
rückten wir innerhalb von Minuten zur Einsatzselle aus. Einige der insgesamt 21 eingesetzten Mit-
glieder waren zu Fuß ins Feuerwehrhaus gekommen, da durch den Unfall die Zufahrt  blockiert war.

Beim Eintreffen war der Rettungsdienst bereits 
vor Ort und informierte uns, dass die beiden In-
sassen bereits aus dem Unfallfahrzeug ausstei-
gen konnten und vom Roten Kreuz Allentsteig 
sowie vom Roten Kreuz Gmünd medizinisch 
versorgt und abtransportiert wurden. Aufgrund 
dieser Lage konnte die mitalarmierte Feuerwehr 
Göpfritz/Wild noch auf der Anfahrt storniert wer-
den.

Nach der polizeilichen Freigabe wurde das Fahrzeug gesichert auf einem nahegelegenen Parkplatz 
abgestellt.
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Gebäudebrand Landwirtschaft (B4) in Krug

Gemeinsam mit 10 weiteren Feuerwehren wurden wir am 20. September 2025 um 19:37 Uhr zum Brand 
eines landwirtschaftlichen Anwesens nach Krug alarmiert.

Binnen kürzester Zeit waren wir mit Rüstlöschfahrzeug (RLF), Tanklöschfahrzeug (TLF) und Mannschaftstrans-
portfahrzeug (MTF) und 17 Mitgliedern zum Einsatzort ausgerückt. Noch auf der Anfahrt wurde der Alarm auf 
die höchste Stufe B4 erhöht und kurz nach Allentsteig war auch bereits ein deutlicher Feuerschein sichtbar.

Vor Ort unterstützten wir die örtlichen Einsatzkräfte mit mehreren Atemschutz- und Löschtrupps und stellten 
die Wasserversorgung für das HLF 4 der FF Zwettl-Stadt sicher. Aufgrund des fehlenden Hydrantennetzes 
musste die Wasserversorgung unter anderem mittels eines Pendelverkehrs nach Neupölla bzw. Altpölla mit 
unserem TLF und RLF aufrechterhalten werden.

Nach stundenlangen, intensiven Löscharbeiten konnte der Brand unter Kontrolle gebracht werden. Gegen 
01:30 Uhr war der Einsatz für die FF Allentsteig beendet und wir konnten ins Feuerwehrhaus einrücken.

Auszüge aus dem Einsatzgeschehen

Weitere 
Kurzmeldungen

10. August
Ölspur, Lager Kaufholz

23. Oktober
Baum über Straße
Edelbach

16. Dezember
LKW-Bergung
Zwinzen

24. Dezember
PKW-Bergung
Panzerstraße

08. August
Türöffnung 

03. September
BMA-Alarm
Landesklinikum

24. Juli
Brandgeruch 
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Übungen

Unterabschnittsübung im Kindergarten Allentsteig

Am Freitag, den 25. April fand im Kindergarten Allentsteig eine Unterabschnittsübung der Feuerwehren 
Allentsteig, Bernschlag und Thaua statt.

Übungsannahme war ein Küchenbrand mit zwei ver-
missten Personen im neu umgebauten und als „offe-
ner Kindergarten“ geführten Gebäude.

Nach der Alarmierung rückten die Feuerwehren zü-
gig zum Übungsobjekt aus. Unter schwerem Atem-
schutz wurde umgehend mit der Personensuche be-
gonnen sowie der „Brand“ bekämpft. Im Fokus der 
Übung stand insbesondere das Kennenlernen der 
neuen Gegebenheiten im Kindergarten, um im Ernst-
fall bestmöglich vorbereitet zu sein.

Im Anschluss an die Übung erfolgte eine Besichti-
gung des Kindergartens durch die Feuerwehrmitglie-
der. Danach erhielten die anwesenden Pädagogin-
nen die Möglichkeit, den Umgang mit Feuerlöschern 
praktisch zu üben und ein kontrolliertes Feuer selbst 
zu löschen.
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Übungen

Unterabschnittsübung in den Schulen von Allentsteig

Am Freitag, den 17. Oktober 2025, wurde in den Bildungseinrichtungen 
von Allentsteig – der Allgemeinen Sonderschule (ASO), der Volksschule 
(VS) sowie der Mittelschule (MS) – eine umfassende Evakuierungs- und 
Brandübung des Feuerwehr-Unterabschnittes Allentsteig durchgeführt.

Ziel der Übung war es, die Abläufe im Ernstfall realitätsnah zu proben, die 
schulinternen Prozesse und Evakuierungspläne zu testen und die Zusam-
menarbeit zwischen den Einsatzorganisationen zu festigen.

An der Übung beteiligten sich die Freiwilligen Feuerwehren Allentsteig, 
Bernschlag und Thaua sowie das Rote Kreuz Allentsteig. Im Zuge des an-
genommenen Brandereignisses wurden die Schulgebäude rasch evaku-
iert und mehrere vermisste Personen aus verrauchten Bereichen gerettet. 
Parallel dazu wurden fiktive Löschangriffe unter Atemschutz durchgeführt 
und die Wasserversorgung aufgebaut.

Besonderes Augenmerk lag auf der Kommunikation zwischen den einge-
setzten Kräften sowie auf der raschen und geordneten Evakuierung der 
Schülerinnen und Schüler durch das Lehrpersonal.

Dank der guten Vorbereitung und dem disziplinierten Zusammenwirken 
aller Beteiligten konnte die Übung erfolgreich abgeschlossen werden. 

weitere Monatsübungen:

Juli August Oktober

Arbeiten mit dem hydraulischen 
Rettungsgerät

Arbeiten mit der Feuerwehrzille Atemschutzübung und Finnentest

Aus aktuellem Anlass
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Jahreshauptversammlung 2026

Jahreshauptversammliung mit Neuwahlen

Unter den wachsamen Augen von Wahlleiter Bürgermeister Georg Marksteiner 
fand am 10. Jänner 2026 die Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Kom-
mandanten und dessen Stellvertreter statt.

HBI Franz LOIDOLT und BI Michael SHRBENY wurden in ihren Funktionen als 
Kommandant bzw. als 1. Kommandant-Stellvertreter bestätigt.

Ein bedeutender personeller Wechsel vollzog sich im Verwaltungsbereich: 
V Adalbert HACKL jun. legte nach 15 Jahren seine Funktion im Verwaltungs-
dienst nieder. Ihm folgt VM Hannes KRATOCHVIL, der zum neuen Verwalter 
ernannt wurde. Unterstützt wird dieser künftig von OFM Tanja HELL-WELTZL, 
die zum Verwaltungsmeister befördert wurde. Für seine langjährigen und ver-
dienstvollen Tätigkeiten wurde V Adalbert HACKL jun. von Kommandant Franz 
LOIDOLT zum Ehrenverwalter ernannt.

In seiner Ansprache dankte Bürgermeister Georg MARKSTEINER dem Kom-
mando sowie allen Mitgliedern für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle der 
Bevölkerung.

Mitgliederstand mit 31.12. 2025

51  Aktive
17 Reserve
  6 Volontäre
  5 Jugend
  8 unterstützende Mitglieder

 Im Zuge der Jahreshauptversammlung 
 wurden folgende Mitglieder befördert:

Aus aktuellem Anlass

 zum Feuerwehrmann FM	
	 PFM Katharina BREN
	 PFM Christoph KITTLER
	 PFM Hannes STREMPFL

 zum Oberfeuerwehrmann OFM
	 FM Andreas HEINDL

 zum Hauptfeuerwehrmann HFM
	 OFM Dominik HÖHER

 zum Verwaltungsmeister VM
	 OFM Tanja HELL-WELTZL

 zum Verwalter V
	 VM Hannes KRATOCHVIL
 zum Ehrenverwalter EV
	 V Adalbert HACKL jun.

Das neue Kommando: V Kratochvil, Kdt. HBI Loidolt, 
Bgm. Marksteiner, Kdt.-Stv. BI Shrbeny, VM Hell-Weltzl
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Bombenstimmung beim FF-Heurigen

Feuerwehrstorch bei 
PFM Sandro Marksteiner gelandet

O‘zapft is...
sicher auch heuer wieder beim

FF-Heurigen am 01.08.2026

Herzlichen Glückwunsch zum 80er
EVM Franz VRZAK

Faschingsausklang

voller Einsatz
beim Maibaumaufstellen

Sonnwendfeuer

Zum 80er EBM Hubert Hofbauer


